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Einkauf-Bringdienst 

 

 
 

Informationen  gibt es beim  
Sozialen Netzwerk 

        Gemeinsam 
schmeckt es am besten 

 

Am Mittwoch 29.05.24  
um 12 Uhr offener Mittagstisch  

in der Alten Kelter : 
 

Hackbällchen in Tomaten-
soße, Nudeln und Salat 

 
Vorgezogener 

Redaktionsschluss  
in der KW 22 

 

Montag,  
27. Mai 2024 - 10 Uhr 

 
Wir bitten um Beachtung! 

Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim  

 Das

 RATHAUS 
 bleibt  am 

Freitag, den 31. Mai 2024  
geschlossen! 

 

•
•

•

•
•

!
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Gemeinde 
 
Mönsheim 

Landkreis 
 
Enzkreis 

 
Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum Europäischen Parlament – Euro­
pawahl – und der Wahl des Gemeinderats und der Wahl des Kreistags am 9. Juni 2024 
 
1. Am 9. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament – 

Europawahl – und gleichzeitig finden in der Gemeinde Mönsheim die Kommunalwahlen – Wahl des Gemein-
derats und Wahl des Kreistags - statt. 

 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 
3.  Die Gemeinde ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt: 
 
 

Wahlbe-
zirk 
Nummer 

Bezeichnung/Abgrenzung des Wahlbezirks Bezeichnung/Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.) 

001-01 
 
 
 
 
001-02 

Mönsheim I 
Hauptort 
 
 
 
Mönsheim II 
Appenberg/Gödelmann 

Altes Rathaus 
Bürgerraum 
Pforzheimer Str. 1 
71297 Mönsheim 
 
Sportvereinsheim 
Appenberg 50 
71297 Mönsheim 
 
 
 
 

 
 In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätestens 19. Mai 2024 zugestellt worden ist, sind der Wahl-

bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Europawahl um 18:00 Uhr im Rathaus Mönsheim, 
Sitzungssaal, Schulstr. 2, 71297 Mönsheim, zusammen. Mit der Zulassung der roten Wahlbriefe der Europawahl wird um 
15:00 Uhr begonnen. 

 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist.  
 
 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen 

Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 
 Die Wahlbenachrichtigung soll bei den Wahlen abgegeben werden. 
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5. Wahl  zum  Europäischen  Parlament  –  Europawahl  – 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Euro­
päischen Parlaments   
Stimmzettel-Farbe: weißlich 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung 
bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewer-
ber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab,  
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmab-
gabe im Wahlraum wird bei der Europawahl kein Stimm-
zettelumschlag verwendet. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den. 

6. Kommunalwahlen  

Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
Zu wählen sind  12 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
 
Stimmzettel-Farbe: eosinrot 

 

6.2 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis 

Enzkreis VIII  7 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
 
Stimmzettel-Farbe: grün 
 
Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Euro-
pawahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen 
abzugeben, die von gleicher Farbe wie die zugehörigen 
Stimmzettel sind. 
 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den 
Wahlberechtigten spätestens am 8. Juni 2024 zuge-
sandt. 
 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel 
werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 
 
 
 
 
 
 

 
6.3 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags 

hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder 
des Gemeinderats und des Kreistags im Wahlkreis zu 
wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 – 6.2). 
 
Die Anzahl der Stimmen ist jeweils im Stimmzettel an-
gegeben. 
 

6.4 Es findet Verhältniswahl statt bei der 
 
– Wahl des Gemeinderats 
 
– Wahl des Kreistags 
 
Hierbei können nur denjenigen Bewerbern, die in einem 
Stimmzettel aufgeführt sind, Stimmen gegeben werden.  
 
Der Wähler kann 
– Bewerbern aus verschiedenen Stimmzetteln Stim-

men geben (panaschieren) und 
– einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 

(kumulieren). 

Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er 
auf einem oder mehreren Stimmzetteln 
– Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch 

ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch 
Eintragung des Namens oder auf sonst eindeutige 
Weise ausdrücklich als gewählt kennzeichnet, 

– Bewerbern, denen er zwei oder drei Stimmen geben 
will, durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, 
durch Wiederholen des Namens oder auf sonst ein-
deutige Weise als mit zwei oder drei Stimmen ge-
wählt kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch  einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abge-
ben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name 
im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme ge-
�����; jedoch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge 
von oben, wie Mitglieder jeweils zu wählen sind. Bei der 
Wahl des Kreistags nur so viele Bewerber in der Rei-
henfolge von oben, wie Mitglieder des Kreistags für den 
Wahlkreis zu wählen sind. 
 

6.5  Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinwei-
sende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber 
gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst 
im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeichnung des 
Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit der 
Stimmabgabe zur Folge. 

6.6  Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums die 
entsprechenden Stimmzettelumschläge ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt 
werden.  

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden. 

7. Wahlscheine 
Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, 
können an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist, 
− durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises oder 
− durch Briefwahl 
teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-
meisteramt Mönsheim einen amtlichen Stimmzettel, einen 
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amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen. 
Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können an der Wahl 
− durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 

des im Wahlschein angegebenen Gebiets oder 
− durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hin-
weise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen 
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt Mönsheim 
neben dem Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunter-
lagen. 

Der Wähler muss seine Wahlbriefe (getrennt nach Euro-
pawahl – rot – und Kommunalwahlen – gelb –) mit den 
jeweils dazugehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen 
Stimmzettelumschlägen) und den unterschriebenen Wahl-
scheinen so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefum-
schlägen angegebenen Stellen übersenden, dass sie dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen 
Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Brief-
wahlunterlagen beim Bürgermeisteramt Mönsheim selbst 
in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl 
ausüben. 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies 
auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtig-
�������������������������������������������������������;�
§ 19 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes). 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens (bei Kommunal-
wahlen: oder des Schreibens) unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 
Absatz 4a des Europawahlgesetzes, § 19 Absatz 1 des 
Kommunalwahlgesetzes). Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger As-
sistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

9. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. 

Ort, Datum 

Mönsheim, 21.05.2024 
 

Bürgermeisteramt Mönsheim 

gez. Michael Maurer, Bürgermeister 
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Amtliches

Stellenausschreibung  
Einrichtungsleitung  
(unbefristet, 100%)  
der Kindertagesstätte 
 „Wichtelhaus“ – 
WIR SUCHEN DICH!
Bewerbungsfrist bis Freitag, den 21. Juni 2024
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Leitung der Kindertagesstätte „Wichtelhaus“
• Gestaltung, Ausarbeitung & Entwicklung der pädagogi-

schen Arbeit mit dem Team
• Personalführung und Teamentwicklung
• Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Elternschaft im Rah-

men der Erziehungspartnerschaft, den Kolleginnen und Kol-
legen sowie dem Träger und anderen Kooperationspartnern

• Gestaltung des pädagogischen Rahmens, in dem Kinder 
ihre Potenziale ausschöpfen

• Beteiligung an der Gestaltung der Kindertageseinrichtung 
als Lebensraum für Kinder

• Begleitung bei allen Entwicklungsaufgaben sowie Einbrin-
gung eigener Schwerpunkte

• Umsetzung des pädagogischen Konzeptes und Weiterent-
wicklung

• Gestaltung der Umgebung anhand der Interessen der Kinder
• Hand in Hand mit Kindern, Kollegen, Elternschaft, Träger 

und Partner
Ihr Profil:
• Erzieher mit staatlicher Anerkennung oder Kinderpfleger 

mit staatlicher Anerkennung oder sonstige Fachkräfte – 
Qualifikation gemäß §7 KiTaG

• Sozialarbeiter bzw. Sozialpädagoge mit staatlicher An-
erkennung, Kindheitspädagoge mit staatlicher Anerken-
nung, Erziehungswissenschaftler mit sozialpädagogi-
schem Schwerpunkt

• Mehrjährige Berufserfahrung als pädagogische Fachkraft
• Führungskompetenz, Zuverlässigkeit, Organisationstalent 

und Durchsetzungsvermögen
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Menschen
• Teamfähigkeit, Flexibilität und eine gute Kommunikati-

onsfähigkeit
Freuen Sie sich auf:
• einen zukunftssicheren & unbefristeten Arbeitsplatz bei 

einem familiären Träger
• Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeitmodelle
• persönliche und fachliche Weiterentwicklung durch ein 

umfassendes Fortbildungsangebot
• Gesundheitsmanagement und Sportangebote
• das Fahrradleasing-Angebot „JobBike“
• betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung und fla-

che Hierarchien
• ein motiviertes Team
Bei der Stelle handelt es sich um eine unbefristete Stelle.
Die Eingruppierung erfolgt bei Vorliegen aller persönlichen 
und tarifrechtlichen Voraussetzungen nach TVöD.
Informationen zur Tätigkeit:
Bürgermeisteramt Mönsheim | Kindertagesstätte Wichtelhaus 
| Leitung Frau Claudia Baumgärtner | Baumstraße 7 |71297 
Mönsheim | 07044.914710 | wichtelhaus@moensheim.de
Bewerbungen an:
Bürgermeisteramt Mönsheim | Bürgermeister Michael Maurer 
| Schulstraße 2 | 71297 Mönsheim | 07044.9253-15 | michael.
maurer@moensheim.de oder rathaus@moensheim.de
Informationen zu personal- und tarifrechtlichen Fragen:
Bürgermeisteramt Mönsheim | Haupt- und Personalamt | Herr 
Klaus Arnold | Schulstraße 2 | 71297 Mönsheim | 07044.9253-13 
| klaus.arnold@moensheim.de oder rathaus@moensheim.de

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per E-
Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.
Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.
Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 
18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.
Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag 24. Mai 2024 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!
Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtliche Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.
Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Mittwoch, 29. Mai gibt es Hackfleischbällchen in Tomaten-
soße mit Penne Nudeln und Salat um 12 Uhr in der Alten Kelter. 
Nächstes Essen ist am 13. Juni 2024
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.
Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
Sich regen bringt Segen, sagt schon ein bekanntes altes Sprich-
wort. Und es ist nie zu spät, damit anzufangen! Wussten Sie, dass 
sich ihr ganzes Befinden spürbar verbessert, sobald Sie wieder 
aktiver werden? Denn Ihr Herz-Kreislauf-System und das, was 
man „Bewegungsapparat“ nennt (also Muskulatur, Knochen und 
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Bänder) besitzen in jedem Lebensalter die wunderbare Fähigkeit, 
neue Kraft und Ausdauer aufzubauen.
Mai ist der beste Zeitpunkt, in die Buchelegruppe einzusteigen!

E-Bike Tour am 14. Mai 2024
Dieses Mal trafen sich 13 E-Biker zur Tour zum Skulpturen-Rad-
weg Nussdorf.
Wir hatten optimales Radler-Wetter und konnten die Kunstwerke 
in der Natur bestaunen.
Die Strecke ging auf Feld- und Waldwegen auf und ab und wir 
hatten viel Spaß dabei.
Fototreff
Der nächste Mönsheimer Foto-
treff findet am Mittwoch, den 
29. Mai im Alten Rathaus ab 19 
Uhr statt.
Das Monatsthema lautet „Blü-
hendes“.
Seien Sie sicher unterwegs-
Fortbildung für Senioren-Fahren im Alter
Bleiben Sie mobil und unabhängig mit unserer speziellen Fortbil-
dung zum Thema sicheres Fahren im Alter.
am 5. Juni 2024 im alten Rathaus
die Fahrschule Richt wird einen Vortrag halten über:
die Neuerungen in der Straßenverkehrsordnung
das richtige und moderne Fahrverhalten im Straßenverkehr
Fahrpraxis und -techniken für ein entspanntes Fahren im Alter
Fahren mit Elektromobilität
Gesundheitliche Voraussetzungen nach der Fahrerlaubnis.
Die Veranstaltung wird 2-3 Stunden dauern, es gibt eine Pause 
und die Möglichkeit Fragen zu stellen.
Die Teilnahme ist kostenlos, wir freuen uns über Spenden.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim bis 3. Juni 2024 anmel-
den.

Vorschau:
28. Mai Mesamer- E-Bike Treff
29. Mai offener Mittagstisch
29. Mai Fototreff
5. Juni Neuerungen der StVO, gesundheitliche Voraussetzungen 
nach der Fahrerlaubnis-Verordnung mit der Fahrschule Richt.
11. Juni Mesamer- E-Bike Treff
12. Juni Mönsheimer Café Treff
13. Juni offener Mittagstisch
18. Juni Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
19. Juni Spielenachmittag für Jung und Alt
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!
E-Bike Treff am Dienstag, 28.5.2024
Wir treffen uns wieder um 13:30 Uhr auf dem Marktplatz.
Dann fahren wir über Weissach zu den Mammutbäumen, an Ru-
tesheim vorbei nach Silberberg. Von dort geht es ins schöne Was-
serbachtal, Richtung Malmsheim und durch Heimsheim zurück 
nach Mönsheim.
Die Runde hat ca. 45 km und führt vorwiegend durch den Wald.
Jetzt hoffen wir noch auf tolles Radler-Wetter und dann kann es 
wieder losgehen.

Safe the Date E-Bike XL Tour
Unsere XL – E-Bike Tour findet am Samstag, den 22. Juni 2024, 
statt. Wir treffen uns um 10:30 Uhr.
Die Runde wird ca. 70–80 km lang.
Nähere Infos folgen.

Kindergärten

Naturkindergarten Mönsheim

Pressebericht Mönsheim / April 2024
Im Monat April sammelten wir 
Waldwichtel auf unseren den 
Expeditionen immer wieder 
Naturmaterialien. Uns fiel da-
bei auf, dass auf unseren Wald-
wegen leider auch achtlos 
weggeworfener Müll herum-
liegt. 

Deswegen waren wir ganz be-
sonders gespannt darauf, was 
wir vom Umwelt-Puppenthea-
ter, das uns am Ende des Mo-
nats mit seinem Stück „Paul-
chen hat Bauchweh“ besuchte, 
über Müll lernen würden. Zu 
diesem besonderen Anlass wa-
ren an diesem Tag auch die Lin-
denwichtel aus dem Waldkin-
dergarten Wiernsheim bei uns. 
Schon während die Bühne in 
unserer Hütte aufgebaut wur-
de, stieg die Spannung und wir 
versuchten, einen Blick darauf 

zu erhaschen. Endlich war es dann so weit und wir durften hinein 
und uns einen Sitzplatz suchen. Als der Vorhang sich öffnete, sa-
hen wir ein Haus mit einem großen Garten, in dem ein Kompost 
stand. Wir lernten den Kasper, den Seppl und den Kompostwurm 
Paulchen kennen. Der Seppl hatte Geburtstag und konnte seine 
Taschenlampe nirgendwo finden. Paulchen wachte mit schlim-
men Bauchschmerzen auf und es stellt sich heraus, dass die Ta-
schenlampe versehentlich in den Kompost gefallen war und er an 
einer Batterie geleckt hatte. Zum Glück ging es ihm wieder bes-
ser, als er einen Teebeutel zu fressen bekam! Der Kasper und wir 
Waldwichtel halfen dann, die Abfälle für den Kompost zu sortie-
ren und lernten, was auf den Kompost darf und was nicht. Dabei 
sangen und klatschten wir und hatten viel Spaß, bevor wir Kas-
per, Seppl und den Kompostwurm Paulchen wieder verabschie-
deten. Es war ein wunderbarer Vormittag, an dem wir nicht nur 
das liebevoll gestaltete Puppentheater genossen, sondern auch 
einiges über richtige Abfallverwertung gelernt hatten – und dass 
Müll nicht in die Natur gehört! Deswegen griffen wir das Thema 
in der darauffolgenden Woche nochmals auf und befreiten, aus-
gerüstet mit Müllzangen und Eimern, die uns umgebenden Wald-
wege von herumliegendem Müll, um so unserer Natur zu helfen.
Herzliche Grüße von den Waldwichteln

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Schulen

Appenbergschule

Zweitklässler besuchen die Bücherei Wimsheim

Bei unerwartet schönem Wetter wanderten am vergangenen 
Donnerstag 23 Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse nach 
Wimsheim. Dort gibt es im Rathaus eine sehr nette kleine Büche-
rei mit über 6000 Büchern, einigen CDs, Spielen und Zeitschrif-
ten. Die Bibliothekarin Frau Fleck empfing die Klasse und dann 
gab es erstmal eine Vesperpause im alten Klassenzimmer der frü-
heren Wimsheimer Grundschule. Ein Stockwerk darüber durften 
anschließend alle Kinder in bequemen Sesseln oder auf dem Bo-
den Platz nehmen und lauschten den Erklärungen von Frau Fleck, 
was man alles in der Bücherei machen kann. Als schließlich alle 
Fragen beantwortet waren, durften die Kinder auf eigene Faust in 
der Bücherei herumlaufen und in verschiedenen Büchern schmö-
kern. Frau Fleck stellte in der Zwischenzeit für die Zweitklässler 
einen eigenen Büchereiausweis aus, mit dem sich jedes Kind ein 
Buch ausleihen und mit nach Hause nehmen durfte.
Glücklich und zufrieden machte sich die Klasse mit ihrer Klassen-
lehrerin und Frau Wuff auf den Heimweg und kam nach einer 
45-minütigen Wanderung wieder an der Schule an.
S. Henrich

LUS Heimsheim

LUS Cambridge 2024 – klein aber fein

Im Schuljahr 23/24 fiel die Cambridge-Prüfungsgruppe zwar klei-
ner aus als sonst, glänzt jedoch nichtsdestotrotz mit Ergebnissen, 
die sich sehen lassen. Bereits seit Beginn des Schuljahres bereite-
ten sich die Teilnehmer des freiwilligen Vorbereitungskurses für 
die Englischprüfung auf Niveau B1 (CEFR – Common European 
Framework of Reference) vor und stellten unter Beweis, dass ihre 
Englischkenntnisse bereits in der 9. Klasse gut genug für den 
englischsprachigen Alltag sind. Wir gratulieren Colin Lange, Anna 

Pietruszka und Jana König zu ihren Leistungen und besonders 
Sarah Deul, die durch ihre hervorragende Prüfungsleistung sogar 
ein Zertifikat im nächsthöheren Englischniveau B2 erlangte.
Zudem danken wir auch in diesem Jahr wieder Amelie Ernst für 
ihr erneutes Engagement in der Vorbereitungsphase als Schüler-
mentor.
Wir freuen uns, den Kurs auch im nächsten Schuljahr anbieten zu 
können und motivierten Schüler/innen die erfolgreiche Teilnah-
me an der Prüfung zu ermöglichen.

„Du schaffst das … und viel Glück!“
So kann man es zurzeit auf vielen Plakaten und Transparenten vor 
der Ludwig-Uhland-Schule lesen.
14 Schülerinnen und Schüler haben in dieser Woche mit den 
schriftlichen Hauptschulabschlussprüfungen begonnen. In der 
Realschule sind es 69 Prüflinge, die den Realschulabschluss, die 
„Mittlere Reife“, anstreben.
Erste Prüfung ist traditionell die Deutschprüfung, die am Di., 
14.05.2024, stattfand. Inzwischen werden in diesem Rahmen 
auch Rechtschreibung, Zeichensetzung und Grammatik geprüft. 
Auch Fragen zur Lektüre und eine produktive Schreibaufgabe – in 
diesem Schuljahr zum Jugendbuch „Nach vorn nach Süden“ von 
Sarah Jäger in der Hauptschulprüfung bzw. „Die Physiker“ von 
Friedrich Dürrenmatt in der Realschulabschlussprüfung – waren 
verpflichtend für alle zu bearbeiten.
Die Realschulprüflinge konnten dann im 2. Teil aus drei Aufgaben 
wählen: Erörtern Sie, welche Argumente für und gegen einen ver-
pflichtenden sozialen Dienst junger Menschen sprechen. Grund-
lage dafür bildeten Aussagen des Bundespräsidenten Frank-Wal-
ter Steinmeier. Auch für „Lyrik-Fans“ gab es eine entsprechende 
Aufgabe, das Gedicht „Du liebe Zeit“ von Erich Fried. Und in der 
Textbeschreibung Prosa konnte man sich mit der Kurzgeschichte 
„Der Held“ von Lars Krüssand beschäftigen.
Am Donnerstag, 16.05.2024, fanden dann die Prüfungen im Fach 
Englisch statt. Hier gliedert sich die schriftliche Prüfung in die Be-
reiche: Hörverstehen, textorientierte Aufgaben, kontextbezoge-
ne Aufgaben zu Wortschatz und Grammatik, themengebundene 
Sprachproduktion sowie Anwendung erworbener Arbeitstechni-
ken und methodischer Fertigkeiten.
Nach den Pfingstferien steht dann am Di., 04.06.2024, Mathe-
matik auf dem Prüfungsplan. Für die Realschüler/-innen folgt 
zum Abschluss noch am Do., 06.06.2024, die zentrale schriftliche 
Prüfung im Wahlpflichtfach, also entweder der 2. Fremdsprache 
Französisch oder den Fächern Technik oder AES (=Alltagskultur, 
Soziales, Ernährung). Für diesen 2. Prüfungsabschnitt drücken wir 
alle für Euch nochmals kräftig die Daumen.
Ihr schafft das!

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Aus anderen Ämtern

Enzkreis

AUSSCHREIBUNG
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die 
Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigen-
tums zu entscheiden:
Gemarkung: Wiernsheim, Gewann: Heutal Flst.-Nr.: 17704, 
Fläche: 24001 m2, Nutzung:
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse un-
ter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Enz-
kreis, Postfach 101080, 75110 Pforzheim bis zum 07.06.2024 
schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
CK 2150 GV-2024-0062

„Frag den Förster“ – Waldspaziergang rund um Wiernsheim 
am 6. Juni
„Frag den Förster“ lautet das Motto eines Waldspaziergangs rund 
um Wiernsheim am Donnerstag, 6. Juni. Revierleiter Alexander von 
Hanstein steht den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Rede und 
Antwort zu allem, was im Wald interessiert: Wie wirkt sich der Klima-
wandel aus, welche Bäume kommen besser damit klar und welche 
Rolle spielt der Wald als Klimaschützer? Wie könnten die Wälder der 
Zukunft aussehen, wie viele Bäume werden von den Förstern jähr-
lich gefällt – und was macht dieses Jahr der Borkenkäfer?
Treffpunkt für diesen abendlichen Spaziergang ist um 17 Uhr am 
Wiernsheimer Schützenhaus. Die Teilnehmenden sollten mög-
lichst lange Hosen und feste Schuhe tragen. Anmeldungen nimmt 
das Forstamt per E-Mail an forstamt@enzkreis.de entgegen.

Borkenkäfer lässt Waldbesitzern keine Verschnaufpause – 
Lage im Enzkreis noch unter Kontrolle
Der Wald ist einer der artenreichsten und vielfältigsten Le-
bensräume der Welt. Doch nicht alles, was im Wald summt und 
brummt, ist Anlass zur Freude für Waldbesitzer, Försterinnen und 
Förster. Martin Hemme, der das Forstrevier im Bereich Birkenfeld/
Engelsbrand leitet, kann das nur bestätigen: „Die im April häufig 
sehr hohen Temperaturen haben in Kombination mit den eben-
falls überdurchschnittlich warmen Monaten Februar und März in 
diesem Jahr zu einem sehr frühen Schwärmstart der Borkenkäfer 
geführt.“ Auch die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt 
Baden-Württemberg (FVA) berichtet bereits von einem Schwärm-
start-Rekord.
Was tun bei Befall?
Die im Wald Arbeitenden hält der Käfer gehörig auf Trab. Wie der 
stellvertretende Forstamtsleiter Michael Gerster berichtet, ist es 
schon jetzt zum Jahresbeginn besonders wichtig, so genannte 
Frischbefallskontrollen durchzuführen: „Nur wer den Befall recht-
zeitig entdeckt, das Holz aufarbeitet und abfahren lässt oder an-
ders unschädlich macht, hat die Chance, Herr der Lage zu bleiben. 
Denn Borkenkäfer vermehren sich exponentiell.“ Die bekannteste 
Borkenkäferart ist der Buchdrucker. Aus der Brut eines einzigen 
Buchdrucker-Weibchens können in einer Vegetationsperiode bei 
drei Generationen weit mehr als 100.000 Nachkommen hervor-
gehen. Das Übersehen eines befallenen Baumes kann deshalb 
eine regelrechte Kettenreaktion nach sich ziehen. Dies konnte 
zuletzt zum Beispiel im großen Stil im Harz beobachtet werden.
Bedingt durch den Klimawandel, Trockenjahre und warme Witte-
rung sorgt der Borkenkäfer nach Worten Gersters sprichwörtlich 
für einen Marathon, den die Waldbesitzer, Försterinnen und Förs-
ter absolvieren müssen. Auswertungen der FVA zeigen, dass die 
Zahl der durch Borkenkäfer befallenen Fichten in Baden-Würt-
temberg 2023 im sechsten Jahr in Folge auf hohem Niveau lag. 
Die zumeist warme Witterung erlaubte im Enzkreis auch im Jahr 
2023 die Anlage einer dritten Buchdrucker-Generation.

Lage im Enzkreis noch unter Kontrolle
Felix Ost, Revierleiter von Neuhausen/Tiefenbronn, betont: „Es 
erschüttert auch uns, welche Schäden der Borkenkäfer in man-
chen Regionen in den letzten Jahren angerichtet hat. Umso mehr 
freut es uns, dass wir die Lage im Enzkreis noch im Griff haben.“ 
Gerster ergänzt: „Ich möchte in diesem Zusammenhang insbe-
sondere den vielen Waldbesitzern danken, die sich unermüdlich 
um ihren Wald kümmern und diesen erhalten. Privatwaldbesitzer, 
die Hilfe bei der Bewirtschaftung ihres Waldes benötigen, können 
sich gerne an die für sie zuständige Försterin oder den für sie zu-
ständigen Förster wenden. Sie stehen gerne mit Rat und Tat zur 
Seite.“ Eine Übersicht, wer für die Privatwaldbesitzer die richtige 
Ansprechperson ist, findet sich unter https://www.enzkreis.de/
forstreviere-enzkreis.de.
Nicht nur Fichten, auch Tannen betroffen
Martin Hemme weist darauf hin, dass nicht nur die Fichte von Bor-
kenkäfern angegangen wird. Auch die Tannen hätten im Vorjahr 
zum Teil massiv unter Käferbefall zu leiden gehabt; dabei werden 
neben der Weißtanne häufig auch eingeführte Tannenarten wie 
die Edel- und Küstentanne befallen. In Baden-Württemberg stie-
gen die Befallszahlen laut der FVA 2023 auf das 2,5-fache des Vor-
jahreswertes an.
Wo sollten Waldbesitzer mit Kontrollen beginnen?
Besonders gefährdet sind Flächen mit Vorjahresbefall sowie Bäu-
me im Umfeld von Sturmwürfen, Bäume mit Sturm- und Schnee-
bruch, angerissene Bestände, südlich exponierte Flächen sowie 
Kuppenbereiche. Merkmale für einen frischen Befall sind zu-
nächst Harztropfen und Bohrmehl. Der Harzaustritt zeigt eine Ab-
wehrreaktion des Baumes, Bohrmehl eine erfolgreiche Besiede-
lung sowie die Anlage von Bruten. Im späteren Verlauf des Befalls 
kommt es zu Spechtabschlägen an der Rinde und Kronenverfär-
bung beziehungsweise Nadelabfall. Stämme, die beispielsweise 
in Folge von Windwurf oder Holzpolter am Boden liegen, sind ein 
besonderes Risiko, da sie auch von einer kleineren Käfermenge 
leicht besiedelt werden können. Ein Entrinden oder ein Schlitzen 
der Rinde kann das Insekt nur unschädlich machen, solange sich 
die Bruten noch im weißen Stadium befinden.
„Die überdurchschnittlichen Niederschläge im Winterhalbjahr 
haben den Fichten und Tannen nach den letzten Dürrejahre- und 
Hitzeperioden sehr gutgetan. Sie konnten dadurch häufig wieder 
an Widerstandskraft gegenüber Borkenkäferbefall gewinnen“, so 
Gersters Resümee. „Allerdings können die Bäume diese Wider-
standskraft während der Saison bei anhaltend trocken-warmer 
Witterung auch rasch wieder verlieren, wie zum Beispiel das Jahr 
2018 gelehrt hat. Ich kann daher nur an alle Waldbesitzer appel-
lieren, beim Thema Borkenkäfer am Ball zu bleiben.“ (enz)
HINTERGRUNDINFORMATIONEN
Vielzahl von Borkenkäfer-Arten
Auch wenn immer von „dem Borkenkäfer“ geredet wird, handelt 
es sich genau genommen um eine Vielzahl unterschiedlicher Bor-
kenkäferarten. An der Fichte sind besonders der Buchdrucker, der 
Kupferstecher und der Gestreifte Nutzholzborkenkäfer aktiv. Letz-
terer kann das Holz erheblich entwerten. Der Buchdrucker befällt 
vornehmlich den Stammbereich von mittelalten bis alten Fichten. 
Der Kupferstecher dagegen bevorzugt insbesondere dünnborki-
ge Stammteile im Kronenbereich älterer Fichten. Schon dünne 
Äste und Kronenmaterial ab drei Zentimetern Durchmesser sind 
für ihn bruttaugliches Material. An der Tanne können sich unter 
anderem der Krummzähnige Tannenborkenkäfer, der Kleine Tan-
nenborkenkäfer, der Tannenrüssler, der Weißtannenborkenkäfer 
und der Mittlere Tannenborkenkäfer zu schaffen machen.
Weitere Infos
Auf der Internetseite der FVA unter www.fva-bw.de finden Wald-
besitzer Faltblätter und Broschüren zum Umgang mit dem Bor-
kenkäfer sowie eine gute Orientierung zum Schwärmverlauf und 
Befallsrisiko in verschiedenen Regionen und Höhenlagen.

Ab dem 28. Juni 2024 treten Pforzheim und der Enzkreis 
beim STADTRADELN an
Auf die Räder, fertig, los!
Die Stadt Pforzheim und der Enzkreis rufen auch in diesem Jahr 
zum Mitmachen beim STADTRADELN auf. Vom 28. Juni bis 18. Juli 
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wird in Pforzheim und im Enzkreis wieder im Rahmen dieser Ak-
tion des Netzwerks „Klima-Bündnis“ um die Wette geradelt. Drei 
Wochen lang sind in Teams möglichst viele Fahrten mit dem Fahr-
rad zurückzulegen – egal, ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, 
zum Einkaufen oder in der Freizeit. Das gemeinsame Ziel, öfter in 
die Pedale zu treten, stärkt sowohl die Gemeinschaft als auch die 
eigene Gesundheit und schont dabei das Klima.
„Der STADTRADELN-Wettbewerb ist auch in diesem Jahr ein fes-
ter Termin im Kalender der Stadt Pforzheim, des Enzkreises und 
19 weiteren teilnehmenden Kommunen im Kreis. Wir laden alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, an der größten deutsch-
landweiten Fahrrad-Aktion teilzunehmen und sich auf das Fahr-
rad zu schwingen, um möglichst viele Strecken im Alltag und in 
der Freizeit mit dem Rad zurückzulegen. Davon profitiert nicht 
nur das Klima, sondern auch die eigene Gesundheit“, motiviert 
Dr. Hilde Neidhardt, Erste Landesbeamtin und zuständig für das 
Dezernat Infrastruktur, Umwelt und Gesundheit beim Landrat-
samt Enzkreis, zum Mitmachen. Bürgermeister Frank Fillbrunn 
wird zu Beginn des Auftakts auch anwesend sein und die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer begrüßen. Die Anmeldung ist ab so-
fort unter www.stadtradeln.de/pforzheim oder www.stadtradeln.
de/enzkreis möglich. Über die Seite des Enzkreises können auch 
die Anmeldungen der beteiligten Kommunen im Kreis erfolgen.
Auftaktveranstaltung am 28. Juni
Das diesjährige STADTRADELN läuten die Stadt Pforzheim und 
der Enzkreis mit einer gemeinsamen Auftaktveranstaltung am 
28. Juni ein. Sie beginnt um 14 Uhr am Kepler-Gymnasium. Dort 
haben Interessierte die Möglichkeit, gemeinsam mit Dr. Hilde 
Neidhardt und der Amtsleiterin des Grünflächen- und Tiefbau-
amts der Stadt Pforzheim Sandra Heitkamp sowie Vertretern des 
Kepler-Gymnasiums eine gemeinsame Radtour zu starten. Die 
Strecke führt von der Schule durch den Enzkreis bis nach Eisin-
gen, wo Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger die Radlerinnen 
und Radler empfangen wird. Weitere Details zur Radtour werden 
in den kommenden Wochen bekannt gegeben.
Spielregeln und Gewinn-Kategorien
Auch in diesem Jahr können die STADTRADELN-Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer tolle Preise gewinnen. „STADTRADELN steht die-
ses Jahr unter dem Motto ‚Jede Fahrt zählt!‘. In der Stadt werden 
Kurzfahrten immer noch sehr häufig mit dem Auto zurückgelegt. 
Wer für diese Fahrten stattdessen auf das Fahrrad steigt, schont 
das Klima. Der Enzkreis und die Stadt Pforzheim möchten das be-
lohnen“, verkündet Sandra Heitkamp. Der Fokus der diesjährigen 
Gewinn-Kategorien liegt daher verstärkt auf den zurückgelegten 
Fahrten und weniger auf den zurückgelegten Kilometern. Als zu-
rückgelegte Fahrt gilt eine Fahrt mit einem Start- und einem Ziel-
ort – unabhängig von eventuellen Zwischenstopps. So zählt die 
Fahrt zur Arbeit (Ziel) als eine zurückgelegte Fahrt, egal, ob auf 
dem Weg nochmal kurz Halt bei der KiTa oder hierfür sogar ein 
kleiner Umweg gemacht wird. Mit dem Rad zum Einkaufen (Ziel) 
fahren ist ebenfalls eine Fahrt, egal wie viele Läden angefahren 
werden. Der Rückweg nach Hause (Ziel) ist dann eine zweite. 
Rundfahrten wie beispielsweise eine Fahrradtour ins Grüne gel-
ten als eine Fahrt, auch wenn Start- und Zielort identisch sind. Bei 
mehrtägigen Radreisen zählt jede Tagestour als eine Fahrt.
Dokumentation der Fahrten via STADTRADELN-App oder 
Webseite
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die geradelten Fahrten dokumentie-
ren und direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. 
In der Ergebnisübersicht ist auf einen Blick erkenntlich, wo das 
Team und die Kommune stehen. Im Team-Chat können sich die 
Mitglieder zu gemeinsamen Touren verabreden oder sich gegen-
seitig anfeuern. Ob Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder 
Sportverein – Radelnde können Unterteams für verschiedene Ab-
teilungen oder Schulklassen gründen und innerhalb des Haupt-
teams gegeneinander antreten. Alternativ können die erradelten 
Kilometer und Fahrten auch über die STADTRADELN-Webseite 
eingetragen werden. Weitere Informationen wie die Gewinn-
Kategorien sind auf www.stadtradeln.de/pforzheim und www.
stadtradeln.de/enzkreis veröffentlicht.

Fragen zum STADTRADELN beantworten Angela Gewiese und 
Andrea Wexel vom Landratsamt Enzkreis (stadtradeln@enzkreis.
de) sowie Mona Dürner von der Stadt Pforzheim (stadtradeln@
pforzheim.de).
Hintergrund zur Aktion
Baden-Württemberg macht sich stark für eine moderne und 
nachhaltige Mobilität. Der Anteil des Radverkehrs im Mobilitäts-
mix soll dafür deutlich gesteigert werden. Die vom Verkehrsmi-
nisterium Baden-Württemberg geförderte Initiative RadKULTUR, 
in deren Rahmen die Aktion STADTRADELN gefördert wird, ist 
bereits seit 2012 eine zentrale Maßnahme des Landes zur Unter-
stützung einer fahrradfreundlichen Mobilitätskultur. In enger Zu-
sammenarbeit mit Kommunen und Unternehmen sowie mit der 
Unterstützung eines stetig wachsenden Partnernetzwerks bietet 
die Initiative den Menschen positive Radfahr-Erlebnisse. Mehr 
unter www.radkultur-bw.de.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Am Dienstag, den 11. Juni 2024, steht Ihnen von 14 bis 16 
Uhr im Rathaus Mönsheim im Besprechungszimmer (1. OG) 
eine kompetente und unabhängige Energieberaterin der Klima-
schutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH 
kostenlos zur Verfügung.
Die Energieberatung dauert rund 45 Minuten und hilft Ihnen 
einen ersten Eindruck zu erhalten, welche Maßnahmen zur Stei-
gerung der Energieeffizienz und Kosteneinsparung, der energeti-
schen Sanierung sowie der Nutzung von Erneuerbaren Energien 
bei Ihrem Gebäude möglich und sinnhaft sind. Typische Bera-
tungsinhalte sind bei Hausbesitzern oft die Möglichkeiten eines 
Heizungstauschs, die Gebäudedämmung oder auch die Beratung 
zu Fördermitteln. Zudem können Sie Unterstützung beim Ange-
bots-vergleich erhalten und Informationen, worauf bei, Neubau 
von energiesparsamen Gebäuden zu achten ist. Selbstverständ-
lich sind auch Mieter/-innen herzlich in der Energieberatung will-
kommen und können Beratung zu Energieeinsparmöglichkeiten 
im Alltag, eine Erläuterung zur Plausibilität von Energiekosten-
Abrechnungen oder auch bspw. Informationen zur Balkon-Pho-
tovoltaik erhalten.
Für die Beratung ist es hilfreich, aber nicht notwendig, die Strom- 
und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne zum Termin mit-
zubringen, damit einzelfallbezogen beraten werden kann.
Sie können selbstverständlich auch einen Beratungstermin in der 
keep gGmbH, im Volksbankhaus oder jedem anderen Beratungs-
standort buchen. Die Buchung von Beratungsterminen ist online 
über die Homepage der keep gGmbH: www.keep-energieagen-
tur.de oder von Montag bis Donnerstag, 09:00 bis 12:00 Uhr tele-
fonisch unter 07231 308 6868 möglich.

Kontakt
keep
Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim
Zerrennerstr. 28, 75172 Pforzheim
Telefon: +49 7231 308 6868
info@keep-energieagentur.de
www. keep-energieagentur.de
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung vorerst bis auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpraxis 
auf unserer Homepage unter nachfolgendem Link https://www.
kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden einzuse-
hen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen    8 – 22 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; Hermann-Hesse-Str. 34; 75417 
Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr
HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen    8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 25. Mai 2024
Apotheke Butz Heimsheim
Telefon 07033 - 46 95 30
Sonntag, 26. Mai 2024
Herz-Apotheke Mühlacker, Bahnhofstraße 32
Telefon 07041 - 81 75 22
Donnerstag, 30. Mai 2024 – Fronleichnam
Löwen-Apotheke Pforzheim, Bleichstraße 27
Telefon 07231 - 2 36 75

Tierärztliche Notdienste

25./26. Mai 2024
Dr. Schaefers-Schott/Dr. Schott
Telefon 07031 87 64 69
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Einladung zur Hauptversammlung des VdK Ortsverbandes 
Mönsheim

Termin: Samstag, den 1. Juni 2024 um 15 Uhr  
im Alten Rathaus in Mönsheim  

für Kaffee, Hefezopf, pan. Schnitzel mit Kartoffelsalat ist 
gesorgt (ihr seid dazu eingeladen – lasst euch überraschen!)

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totenehrung

2. Berichte:
2.1 1. Vorsitzender
2.2 Kassier
2.3 Team Kranken-Besuchsdienst
2.4 Kassenprüfer

3. Aussprache zu den Berichten

4. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

5. Entlastung des Vorstandes

6. Neuwahlen
1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Kassier
Schriftführer
Frauenvertreterin
Beisitzer Behinderte
Beisitzer Rentnerinnen
1. Beisitzer
2. Beisitzer
Krankenbesuchsdienst (wird im Ausschuss organisiert)
Kassenprüfer

7. Anträge

8.  Aktuelles vom Kreisverband – Dr. Otto Koblinger Kreisver-
bandsvorsitzender (Termine, Mitgliederentwicklung …)

9.  Präsentation aktuelles Thema – Wie beantragt man einen Pfle-
gegrad

10.  Verschiedenes - Es liegen aktualisierte, wichtige Broschüren 
(z. B. Pflegegrad, Patientenverfügung, Betreuungsverfügung, 
Vorsorgevollmacht …) zum Mitnehmen aus – Selbstbedie-
nung.

11. Termine 2024:
VdK Ausflug zusammen mit dem OGV, - Besenwirtschaftsfährtle,
Jahresabschluss – wird kurzfristig bekannt gegeben.
- Sonntag, den 17.11.2024 Volkstrauertag am Mahnmal

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens Sonntag, 
den 26. Mai 2024 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Hans Kuhnle, 
Waldstr. 49, 71297 in Mönsheim einzureichen.
Sie können gerne eine Begleitperson mitbringen – wir freuen uns 
über Gäste.
Wer kommen möchte und keine Fahrgelegenheit hat, wird abge-
holt – Tel.: 07044 6949

1. Vorsitzender
Hans Kuhnle
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Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu 
Claudia Füllborn 
07231 308-5023 oder 
claudia.fuellborn@enzkreis.de

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
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Verantwortlich für „Was sonst noch 
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INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Allgemeine Info

Elterngeld und Elternzeit, das sollten Sie wissen - online 
Vortrag kostenlos
Mittwoch, 19. Juni 2024 um 18.30 Uhr
Informationen für Schwangere und werdende Eltern zu sozial- 
und familienrechtlichen Fragen rund um Schwangerschaft und 
Geburt.
Wir informieren über die Themen Mutterschutz, Elternzeit, Eltern-
geld, Kindergeld und andere staatliche Leistungen.
Daniela Dahms, Dipl. Päd., pro familia Pforzheim Lothar Frey, 
Dipl.-Soz. arb., pro familia Pforzheim
pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, 
07231.607586-0 pforzheim@profamilia.de
Verbindliche Anmeldung mit E-Mail-Adresse unter 
pforzheim@profamilia.de oder 07231.607586-0
Sie erhalten den Zugangslink zur Veranstaltung einige Tage vor 
der Veranstaltung.
Anmeldeschluss: 14.06.24

Unterstützende Therapie und Nebenwirkungsmanagement 
von Brustkrebstherapien
Antihormontherapie oder Chemotherapie bei Brustkrebs können 
Nebenwirkungen verursachen. Diese können mit zusätzlichen 
Behandlungen abgeschwächt werden. Beim Themenabend er-
klärt Dr. Renu Buss-Steidle, Leiterin unseres zertifizierten Brust-
zentrums, die häufigsten Nebenwirkungen und stellt Ihnen mög-
liche unterstützende Zusatztherapien vor, die Ihre Beschwerden 
lindern können.
Ort: Helios Klinikum Pforzheim, Konferenzraum, 5. Stock
Datum: 05. Juni 2024, 18:30 Uhr
Referentin: Dr. Renu Buss-Steidle, Leiterin zertifiziertes Brustzen-
trum
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Trinitatis
Wochenspruch: Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die 
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen. 
2. Korinther 13,13
Sonntag, 26. Mai 2024
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Konrad)
 und Online-Übertragung
 Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt
Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: 
IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02
19.00 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 28. Mai 2024
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de


